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v ErgzCammerer und Churfurſt/
deburg Cleve Julich Berge Stettin Pom

GVmern der Caſſuben urggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden und
K BGafruH ſtein Lingen Moers Buhren und Lehrdam Marquis zuder

amin r w auch Arlay und Breda c.Vehre und Vußing

het d d Beambten Magiltratenund Befehligs habern
un un un ermit in Gnaden zu wiſſen was geſtalt Wir zeithero aus

Unſers Furſtenthum hrgenommen wie die Contracte und Pfaud Verſchreibungen über
den verſchiedenen beyu ater welche ſolche Guther belegen weder angezeiget noch in die Han
liegende Guther ohne U die Erbe Zinß-Herten/ und wem ſounſten was davon gebuhret de-
delsBucher eingetrag und von Uns verbothene Contracte, wenn es ad contradictionem

fraudiret und alles in chte ſondern auch wieder die von Uns publicirte Landes. Gerichts—

komt gehalten und da 1 Weichbilden und Dorffern ohne der Beaibten beyſeyn vorgenom—
und andere Ordnunge er gebrachtwerde. Wann Wir nun ſolcher ſchadtlichen Confuſion
men und nichts davon d den andern annebmen und einige Erklahrung darüber erwarten
nicht langer nachzuſehe des Gerichts /Ordnung und denen beſchriebenen Rechten klahr und

ſondern mit Nachdruck Unſers Furſtenthums Halberſtadt hiermit nochmahls alles Ern—
2444 liegendes Guth an Hauſern Aeckern Wieſen und dergleichen

Aοn hortauichen oder

fiijfrarijeer yrerreey IIIIIIIIIIIIII IIIè „ä—macht werden hiermit
gkeiten ad Confirmandum ein zulieffern hat/ da Sie dann fur gul

Handen hat binnen Z ado weder darauff geſehen noch ſonſten dafur geſprochen werden ſoll

tig erklahret in Verb Fleiß dahin zu ſehen daß ſolehen in allen nachgelebet werde. Solte

Weßbalb Unſern Fiſc ordnung nicht nachgelebet werden, hat ein jeder deme hierunter præ-

auch von einen und den icher Verordnung und ſcharffen Beſtraffung nicht ermangeln ſoll.

juciciret worden ſolchUhrkundlich haben W glichen Jnſiegel bedrucken laſſen. So geſchehen Charlottenburg,
den u. Septembris 17

riderich.

Graf von Wartenberg.










	Wir Friderich von Gottes Gnaden König in Preussen Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Thun kund und fügen Unserer Regierung ... und Befehligshabern Unsers Fürstenthums Halberstadt ... hiermit in Gnaden zu wissen, was gestalt Wir zeithero aus den verschiedenen bey uns angebrachten Klagten und Beschwerung gantz mißfällig wahrgenommen, wie die Contracte und Pfand Verschreibungen über liegende Güther ohne Unterscheid von privatis gemacht und den Gerichts Obrigkeiten .
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